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A Außerirdischer in Weisbich offs Fest 

Vuur gut a Woche woor ich widder mo in a richtigs Bierzelt. Weisbich, Oktoberfest, Riesenzelt, 

guude Mussig (Trachtenkapelle Frankenheim), guts Bier, Kesselflääsch, alles subber 

organisiert, die Leut gut drauf. Eens vo die letzte verbliebene grösse Lagerfeuer in unnern 

Landkreis.  

Unn wenn ich doo so dinn setz in so a Zelt, mei zwedds Mooß Bier vuur mir hoo, mach‘ ich 

ömmer doss, woss ich n liebste mach: Leut beobacht! Monche esse unn trinke nur, annere 

onnderhalde sich, monche tanze, bei n Walzer würrd gschunkelt unn wenn die Mussig mit a 

Stögg fertig ist, würrd geklatscht. Alles ächendlich ganz normal und nix besondersch.  

Ich mach mer doo owwer oft mei ganz spezielle Gedanke unn eener devo in Weisbich woor, 

woss wohl a Außerirdischer denk würd, wenn er in so a Bierzelt nei käm. Unn wenn er, der 

Alien, fertig wär mit sein Besuch, müsst er bei sein Oower-Alien n Bericht ooliefer. Woss doo 

so dinn steh dääd?  

Ich browiersch amoll. „Bericht Nr. 4711 an den Hohen Rat von Zorg-7. Weisbach, Erde. Eine 

Gruppe von Blasinstrument-Bedienern auf einer hölzernen Erhöhung stößt rhythmische 

Schallwellen aus. Die Reaktionen der Subjekte sind faszinierend: Auf Kommando greifen sich 

wildfremde Individuen an den Extremitäten und wiegen ihre Oberkörper synchron von links 

nach rechts. In regelmäßigen Abständen von ca. sieben Minuten unterbricht ein akustisches 

Signal das Geschehen. Die Testobjekte heben schwere Glaskörper, schlagen diese mit Gewalt 

gegeneinander und schütten sich das gelbe ZNS-Gift in den Schlund. Danach brüllen alle ein 

unverständliches Wort. Die Nahrungsaufnahme folgt primitiven, aber effizienten Mustern. 

Siedendes Gewebe von Huftieren, „Kesselfleisch“ genannt, wird in rauen Mengen konsumiert. 

Die Subjekte wirken dabei wie glückliche Raubtiere kurz vor dem Verdauungsschlaf. Es gibt 

auch eine Nahrung namens „Fischbrötchen“. Ein toter Wasserbewohner wird zwischen zwei 

Getreidehälften geklemmt und mitten in der stickigen Luft verzehrt. Das ZNS-Gift zeigt nach 

120 Minuten deutliche Wirkung: Die Sprachausgabe reduziert sich auf Konsonanten und 

gutturale Laute. Die Motorik bricht zusammen; die Subjekte neigen zu plötzlichen, 

unkontrollierten Umarmungen von Unbekannten. Aufgrund des massiven 

Flüssigkeitsdurchsatzes bildet sich vor einem kleinen Metallwagen auf Rädern eine Schlange 

der Verzweifelten. Die Blicke der Wartenden schwanken zwischen existenzieller Panik und 

religiöser Erleuchtung. Der Wagen selbst stinkt nach dem Ende der Zivilisation, wird aber als 

Heiligtum aufgesucht. Ende.“ Doodrauf ein „Prosit der Gemütlichkeit“! 

Servus, der Eustach. 

 


